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Der ténende Curm

»Das will bei mir etwas Heifen. Jd) halte
von dem ganzen NMenjdenpad jonjt nidht viel.”
Ploglicdh ijt er wieder der Alte. Mijgedburt.
Sdjeujal. Cein Ausdrud wedjelt unaufhor-
lid). Gleid) darauj wieder gewinnend liebens-
wiirdig. ,, Aljo wirtlidh, wie Sie das alles |o
fertig gebrad)t Haben! Einer immer den an-
dern ergdngend. Wir fiinf ziehen alle an dem
gleiden Gtrang.”

,Wiejo?“ BVollrath's wiffen|daftlides In-
terefle wird rege. Sdon feit gejtern abend
it er mit Fragen iiber das, was er erlebt
und gejehen BHat, vollgepfropjt. Jhm jerlegt
fih jedes jogenannte Wunder in eine Reibe
phyfifalijd-hemijder Probleme. Balerio dentt
ahnlidy. Aber fein Groll [dft ihn immer nod
nidht an der Unterhaltung teilnehmen.

L Wiejo? Herr Profeljor. Das will id)
Ihnen jagen. Gie find der Menjdhheit um
ein gutes Gtiid voraus. Jd) aud). Wir alle
hHaben es gewagt, Gedanfen in die Prayis
umgujeen, mit deren theoretijdher Entdedung
i) die dummen RKerle felbjt 3ujrieden be-
weihrauderten. BVor Tlauter Lorbeerbldttern
vergeffen fie immer das leBte Fazit ju iehen.
Die Nenjden find ja o dumm. Fajt nod
diimmer als gemein. Und das ijt ziemlid)
jhwer.“

Pauje.

Roman von Hans Philipp Wein

y3um Wohle, mein Fraulein! Wie lange
habe i) mit feiner Dame mehr angeftoen!”

Crita Hebt |diidtern ihr Glas. Wafjiliew
[dgt das jeinige fraftig dagegentlingen. ,Ha-
ben Gie aud) alles ju Ihrer BVequemlidfeit
vorgefunden, Fraulein van Dam?“

Crifa jet den Keld) trofig auf den Tijd
nieder. Die 3ynijde BVehandlungsweije des
Jwerges empdrt fie. ,Ih will meine Frei-
heit Haben!”

,Das tut mir feid.“ Cr ladt fie guimiitig
an. ,Dariiber lapt fid) vielleidht reden. Erjt
muf id) dod) die Frage Iphres Freundes Ri-
dardjon beantworten. Dann wollen wir jdon
weiter fehen. Id) glaube iibrigens, wir fonn-
ten uns jeft dbamit befajfen. Gejegnete Mahl-
3eit, meine Herrjdajten!

Feierlid), wie in einem Banfettjaal, wird
die Tafel aufgehoben. Gie jtehen an der Ba-
Tujtrade. Der Blid hweift iiber- die Unend-
lidhteit der |dweigenden Wiifjte. Tief unten
der Part mit jeinen unbeweglichen Palmen.
Bom Cpringbrunnen firet leijes Platfdern
melodijd) Herauf. Blaue Wunderjdatten iiber
der Welt. Und wieder Dbreitet des Giibens
Marden jeinen filbernen Nantel aus.

Tijd) und Gtiihle jind verjdhwunden. Wur-
den fie verfentt? Niemand Hat, von frembder
Sauberprad)t umfangen, darauj geadtet. Doch

einer. Ueber Valerios Gefidht hujdht ein da-
denjrohes Ladpeln. An Stelle der Tafel fteht
nun ein Gendemajt. Wie ein langer jdHhwarzer
Gtrid) bohrt er fich in den Nadthimmel Hin-
ein. Davor ein Mifrophon. Und bdie iibrige
Apparatur. Die drei Herren erfajjen es jojort
mit RKennerblid: Genial. Hodjte CEnergie.
Riirgefte Welle. Lojung lang gehegten Trau-
mes. Auf einfad)jte Art.

Waljiliew fift rittlings auf der Balujtrade.
Groteste Gilhouette. Shwindel erregend. Sein
linfes Gpinnenbein hangt baumelnd ins flim-
mernde Nidhts Hinaus. Seine langen Arme
umringeln eine Geige. Eine jzierlide. Cine
tleine. Der Stod des Bogens blit im Non-
venlidht, als wdre er aus Gold. Jjt er es
vielleid)t wirflid)?

Wajfiliew feht die Geige an und |pielt.
... . Und fpielt. Gpielt, bis fid) die Grenzen
des Ceins vermijden, und Jeit und Raum
ins Chaos BHinabjtiirzen.

Wo Hat Crifa das bod) juerft gehort, die-
jes jdhmelzende Werben, diejes Loden aus der
Unendlidhfeit, diejes fehnende Emporheben
ins aufgeldjte AM? Wo nur? . . . . O weit,
weit fort. Dort driiben, jenjeits der Wiijte,
jenjeits des Meeres, jenjeits der Berge, in
ver Philharmonie. ,Die Symphonie des We-
thers” Jtand auj dem weigen Jettel, den fie
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mit Heigen Hianben gerfniillte. Damals wuds
Meinhard Ridardjons Sdhatten an der fahlen
Wand empor. Riejenhaft. Gigantijd. Und
dedte fie ju mit wilber Nad)t. Und rief fie
iiber bie Berge, die Neere, iiber die Wiijte,
baB fie jeht bei ihm [tanbde, Hier auf dem
nadtliden, tonenden Turm, wenn bder Ab-
grund 3u feinen Fiigen [id) gdhnend aufril
und des Wahnfinns Meute ju den Sternen
emporpeit|dte.

Beide Hande legt jie auf Meinhard Ri-
dardjons Sdultern, der feinen Leib mwie im
Krampfe trafft und jujammenjallen Idjt.

LBollrath tritt didt neben bdie VBeiden,
wendet fein Auge von ihnen ab. Valerio
lehnt jid) mit verjdrdantten Armen an die
Briiftung. Der Wond bleiht fein Gefidht.
Madt es falt und fteinern. Steinern aud
den verddtliden Hohn um den Mund des
Stalieners.

Ploglidh |topt Ridardjon beidbe Fiujte nad
vorn. Dorthin, wo der geigende Gnom fikt.
Gein Atem feudyt.

ol o0 Ol
A3} 1 SRR T PR

Ridardjon (tiirgt auf das Geldnder 3u.
Hart neben Walfiliew reifen jeine Hande an
einem Pfeiler, als wollten fie ihn in die
Tiefe jdleudern. ,Du! ... Du!. .. Das ijt
nidt wahe! oDl v e O o

Dann 6t fid die Crftarrung, und fein
Kopf taumelt gegen die Steine.

Der Rujje hat mit einem jaudzenden Tril-
Tet die Symphonie des Aethers beendet. Lang-
jam flettert er von feiner Iuftigen Hohe Her-
ab, Tegt bedadytig die Geige fort und beugt
fid) iiber ben vollig geiftig abmwefenden Nu-
fifer.

Lun haffen Sie mid), Ridardjon, weil
id) Ihre Wabhnoorftellung zerrifjen. Darum
hafle id) wieder die Menjdhen. Man Hat uns
beiden das Crhabene laderlid) gemadyt . . . .
Gute Nadt, meine Herrjdhajten.”

RKeiner getbrad fid) den KRopf dariiber, auf

das it nidht wahr! . ..

Im Nebelspalter-Verlag in Rorschach
ist erschienen:

Zeitgenossen
von Emil Wiedmer - mit Zeichnungen
von Rolf Roth

In Halbleinen gebunden mit farbigem
Umschlag Fr. 3.—.

,Ot. Galler Stabdbtangeiger : Der Ne-
belfpalter-Berlag in Rorfdjacdy bat eine reizvolle
Bleine Sammlung von Stiggen und Sativen aus
dem politifchen Leben herausgegeben. Emil Wied-
mer ift ein fdarfer Beobadyter und Humorvoller
Sdyitbever; er filhrt eine fcharfe, aber treffende
@prade; bdie Worte Hirren und fdyiefen ing
Sdywarge. Koftliche Figuren ftellt er vor das
Auge. Das Bildylein zu lefen ift ein Genuf.
Driginalzeidnungen bded originellen Solothurners
Rolf Roth ftehen der Schrift gut an und unter=
ftreicgen die fativijdje Jendenz bdesfelben. Wir
wiinfden ihm weite BVerbreitung.

welde Weife fih) Waffiliew ihnen entzogen
hatte. Der Wegypter erfdien an jeiner Stelle
und gab ihnen das Geleit.

Auf pem Onyrtijdden neben Crifas Rube-
bett lag ein bejdriebenes Blatt. Grope Bud-
ftaben. Wie gemalt. Auf altertiimlihem Pa-
pyrus. Erifa las.

I befige Wieles. Das Grofte fehlt mir.
RKonnen Gie es mir geben? Morgen will idh
CGie mit meinen bejten Freunbden befannt ma-
den. Gie wohnen aud) in diefem PHaufe, in

dem i) Ihnen die angenehmite Ruhe wiinjde.
Ihr Wajfilow Wajfiliew. NB. Jhr Herr Va-
ter Hat Heute beruhigende Nadridht erhalten.”

Auf: dem Nile Heben und fenfen |id
trdge ztehende Wellen, formen fich ju glifern-
den Geigen, und alle tonen ujammen 3u
einer Dbraufenden Gymphonie bdes Wethers.
Neinhard Ridardjon jteht auf einem Boote,
hod) aufgeridytet, jeinem Winte fiigt fidh) wil=
lig der Rhythmus der Torme.

Unter ihrem [Hmeidelnden Klange dlief
Crifa endlid) ein.

#

Die drei mannliden Nitglieder der Weo-
lusbejaung Hatten, jobald ihre ldhmende Be-
tdubung gewiden war, jofort verjudt, ihr
exaftes Denfvermogen in den Dienjt der Auj-
flarung aller fie in diefem Hauje umlauern=
den Ratlel zu ftellen. Ridardjon Hatte iibri-
gens fiir diefes Haus aud) jhon einen Na-
men gefunden, den feine Gefdhrien fid), als
purdaus jutreffend, jofort zu eigen madten.
Wihrend der Komponift wie ein villig Wil-
lenlofer, wie ein aus irdijden Dajeinszujam-
menhangen ausgejdalteter von Vollrath und
Crita nad) bem Souper und dem grotesten
Kongert unter den Gternen in bie unteren
Raume Hinabgeleitet wurde, Hwieg er be-
harelid). Crjt als er |don im Rahmen [einer
Jimmertiir jtand, jah er ploglid) feine Ge-
fahrten der Reihe nad) an, als ob er die Cr-
innerung an fie und feine Umgebung neu u-
viidrufen miite. Dann Jprad) er mit Jeltfam
flarer Gtimme, |ie BHatte einen vollig ver:
dnberten Grundflang: , Wikt ihr, wo wir Hier
find? Das ift das SHIok des tonenden Tur-
mes.” Miide, wie nad) unendlid) grofer An-
ftrengung, wandte er fid) ohne weiteren Gute-
nadtgruf ab.

,Chlof des tonenden Turmes.” Die BVe-
seidnung Hatte [dhon Jo mandes fiir jid). Troh-
pem waren BVollrath und BValerio felt gewillt,
fid auf feinen Fall von der Romantit des
Rlanges und feiner bisher erlebten Wuswir-

Tiends ¢

behandelf prompt

und sorgfiltig

NEBELSPALTER 1926 Nr. 10

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den ,Nebelspalter Bezug!

6



fungen gefangen nehmen ju Iaffen. Im Ge:
genteil. Gerade das bisher an Ddiejem Orte
Crlebte reizte ihren Wijjensburjt und ihren
Forjderdrang ju verftdrfter logijder Gedan-
fenarbeit. Jur Kritif und jadliden Analyie.

Des Profefjors Interefje Hatte allerdings
durd) die jedes Ungewdhnlide nod) iibertref-
fende Perjonlichteit Waifiliews eine entjdie-
dene Ablenfung erfahren. Ceine pjydologijde
Neugier verdriangte junddit in ihm die Fra-
gejtellung nad) allen tednijhen Problemen,
die ihm Ddiejes Haus auf Sdhritt und Tritt
in den Weg marf.

©o blieb vorldufig nur Valerio gemwifjer-
maBen als BVorpofjten in der Welt der Wirt:
lidhteiten guriid. €r war jtandig auj der Hut, .
i) weber durd) Mardenzauber nod) durd
feietlidh abgejtimmtes Grauen aus jeiner Po-
fition hinausmandorieren ju Iafjen.

Und wenn der gange RKit|d) hier nod) jo
did aufgetragen wird, i) werde dem freden
Kuirps [hon auf feine Sdhlidhe Fommen”,
fagte er beim Ab|died zu Wollrath. Cr ver-
[hmieg dabei abfihtlid), daf Jein gejdultes
Eriinberauge [Hon eine widtige Fuge ent-
dedt gu Haben glaubte, wo fich ein Wleigel
in dbie Rdtjelwand anjefen Ilieke.

Wie gujdllig, er |prad) ja nod) mit Jeinen
Freunden, ging er riidwdrts in fein Jimmer
hinein, jodaf er die Tiirdffnung bis ju dem
Yugenblide ununterbroden beobadyten fonnte,
in dbem fie fid) wiederum automatijd [dlok.
Gobald dies gejdehen wat, nahte et fid) aber-
mals der [deinbar gleidmdipig glatten Wanbd,
tajtete fie fehr Jorgfdltig ab und lddelte u-
frieden. Darauf fehte er fich in einen beque-
men Korbjefjel und trdumte den blauen Wolt-
den Jeiner Jigarette nad). Ein fleiner Wand-
jhrant war mit Raudzeug jeder Art jorgfal-
tig ausgeftattet. Der Wegypter hatte ihn dat-
auf aufmerfjam gemadt.

Cine reidlidhe Stunde Ilieg der Jtaliemer
nod) auj jolde Weife verftreiden. Dann jdritt
er vorfidhtig ans Werf. €r wupte, daB er auf

Herrn Cattoris Schiitzlinge
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die jeltjamjten Jwijdenjdalle gefapt fein
fonnte, und fjtellte mit moglidjter RKaltblii-
tigfeit jeine Jerven darauf ein.

3unddjt bejddftigte i) Valerio mit der
Tiir Jeines Jimmers. €in erjtes Siegesliceln.
Geine Vermutung jtimmte. €r braudhte nur
Teidht mit den Handfldden gegen die Fiillung
3u driiden, und gerdujdlos drehte fie fich um
ibre Angeln. BValerio biidte jid) und Hob eine
jegt gany breitgequetidte 3igarette auf, die
er vorhin abfihtlid) Hatte fallen Iafjen. So
vermodyte die Tiir ihren Cnergiefontaft nidht
vorjdriftsmakig eraft 3u jdliegen. Um ficdh
den Riidweg ju fidern, legte er eine mneue
3igarette BHart an die RKante des Jnnen:
piojtens.

JWarte nur, Biirjdden, id) werde Dir
jhon jeigen, dap wir beide wirklid) an dem
gleidhen Gtrange ziehen. Das jollft Du nidt
umjonjt gefagt haben.

BValerio war durd) den verheifungsvollen
Anfang Jeiner nadytlichen Cntdedungsjabhrt
formlich iibermiitig geworden. Nur dak das
Haus nod) immer gleidmakig von Ddiefem
jeltjamen Connenlidhte durdflutet wutde,
ftorte ihn. Geine Sdritte blieben jwar auf

dieser Marke

sind grstklassig
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den iiberall ausgebreiteten diden Teppiden
unhorbar, aber er wugte dod) genau, daf er
jtets pon Laujdern umgeben jein fonnte.

Von der Diele aus judte er den Fabhr=
jtubl ju entdbecden. Aber wieder ringsum nur
glatte Wanbe und nirgends ein Fingerseig.
Dod) . . . Valerio jtuhte. Kam ihm hier das
Sdidjal entgegen? Ober war er jdon in eine
Jalle gelaufen?

Valerio war fejt davon iiberjeugt, als er
die Diele betrat, feine Unterbredjung in bder
Tdfelung gejehen 3zu Haben. Teht jtand bdie
Tiir jum Sdadt offen. Allerdings der Fahr-
ftuhl mufte in einem anbdern Gtodwerf Hal-
ter. Nur ein [Hwarzes Lod) gahnte dem Jtali-
ener entgegen. Cr wurbe migtrauijd), und
swar nidt nur wegen der ihn umjdleidenden
Gefabhren, jondern aud) wegen feiner eigemen
exaften Beobadtungsiahigteit, auf die er fich
bisher ftets felfenfeft verfafjenr hatte. Infolge
diejes Bedentens biijte Valerio iiberhaupt an
innerer Gidjerheit ein. Unentidlofjen Tehnte
cr fid) an die Wand neben der ShHadtvffnung.

Durd) die Jugdrdahte lduft wellenformiges
Jittern. Rhythmijd), gleidmaBig beginnen fie
aneinander voriiber ju gleiten. Ohne Jweifel:

der Fabrituhl ift in BVewegung. Aujwdrts.
Kemmt aus Keller oder Crdgejdop.

In - Walerio gewinnt Furdtgefiihl bdie
Cherhand. €r will in jein Jimmer 3uriid-
fliehen. Mit langen GdBen quer durd) den
Raum. NMit einem CSdhlage geht das Lidht
aus. Sdwarzejte Finjternis. BValerio ijt ohne
jede Orientierung.

Jeht wieder Heller Glang. BVom Fahr-
jftubl Ber.

LAD, Sie jind es, Herr Doftor? Gie woll-
ten wobhl aud) in mein Laboratorium? Ja
jehen Gie, jo ganz ohne mid) geht das nun
dod) nidht. ,Der RKleine lehnt gemiitlid) in
dem [dwebenden Goldzimmer faum fidhtbar
an einer der Gdymaljeiten und fradst jein
hohnijdhes Laden. Valerio ift wie verfteinert.
Dazu vollig ratlos.

LNa, wenn Gie nun dod) jhon einmal
auj dem Wege find, fommen Sie nur ruhig
mit, Herr Doftor.”

Die widerliden SHlaudarme ringeln fid)
3u einer einlabenden Bewegung. Valerio lei-
jtet ihr zaghaft Folge wie ein ertappter
Sdulbube. Cr hamt fid) iiber fich) jelbjt und

Barum dem Ausland bden Tribut,
Wenn die Sehweizerroare gut?
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,Sic feben bier vor fidy Guropag Hers, Kopf und Fauft, nur nidyt den Stiefel!”

it jugleidh wiitend bis jur innerfichen Siede-
glut. —

Der Fahrjtuhl gleitet jhon wieder fanjt
weiter nad) oben.

LWollten fo ein bigdhen fehen, wie das
alles Bier gemad)t wird, nidht wabhr, mein
Qieber? . . . . Wie find Gie iibrigens aus
Ihrem Jimmer Herausgefommen, Sie Tau-
jendjafja?“

Das ift fiir bas Temperament des Jtali-
eners ju viel. ,Per bacdhio! Was fallt TJpnen
eigentlich ein? I bin dod) nidht Jhr Ge-
fangener!“

,Dod), mein Lieber. . . . Das heifpt nur,
wenn Gie unverniinftig find. Jd) 3ahle aber
auj Jhren BVerftand. Dann gebe i) Jhnen
vielleidht aud) etwas von dem meinigen ab.

Gie find angelangt. Das mittelgroge, viel-
edige 3immer, BValerio 3ahit adht Cden, muf
unmittelbar unter der Plattform des Tur-
mes liegen. Der eingejogene Gendemaijt
hingt jeht wie ein abgebrodenes Fernrohr
von ber Dece Herab. Genau unter ihm ein

Tijh mit einer hohen Glasilajdhe in Rohren-
form. Walerio erfennt auf dem erjten Blid
eine Rathode, nur wvon iibergewdhnlichen
Ausmafgen.

Als die Tafel heute nad) dem Wbendejjen
verfunfen, aber der Antennenmajt nod) nidt
aufgejtiegen war, Hatte der Jtaliener fiir
einen ganj furzen Augenblid durd) eine nur
momentan vorhandene geringe Oefinung des
Fufbodens in diefes Gemad) Hier gerabe auf
das Glas Hinunterfehen fonnen. Die Jeit

,,La Grande Marque*

Camus Freres, Propr.

COGNAG

Otto Béchler, Ziirich 6
TurnerstraBe 37. Tel. Hott. 4805.
Generalagent fiir die Schweiz.

Vertreter gesucht,

- Patria

Schweiz Lebensversicherungs -Gesellschaft

vorm.Schweizerische Sferbe -u Allerskasse
Cenfralvervallung Basel

war jur BVildung eines Urteils natiirlid)
piel zu furz. Yber dem fachfundigen Crfin:
der geniigte der Fingerseig, um die einmal
aufgededte Spur nidht mehr zu verlieren. Sie
bilvete aud) den Anlaf su feiner niadiliden,
nun dod) gejdeiterten Cxfurfion.

Waffiliew fepte fih auf einen nad) Art
cines Rlavierjefjels Ddrehbaren Stuhl und
wies jeinem Gajt einen jweiten, gany dhn-
licgen am.

(Fortjebung folgt.)

auf Gegenseifigkeif

Ritlergasse 55

Z2MU=-am=2200W >
aAm=rponrmomz

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immrer aui den ,Nebelspalter’ Bezug!
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	Der tönende Turm

